
MAGdeleine – September 2023
Ce qui se passe et ce qu’on aime à La Madeleine

                                       
Le Mot du Maire

Der Bürgermeister kündigt neue E-Bike-Verleihstellen an. Die Fahrräder sollen nur 
von über 16-Jährigen ausgeliehen werden, mit geringem Tempo gefahren  und 
sorgfältig abgestellt werden. Auch werden Car-sharing Stationen und elektrische 
Ladestationen eingerichtet.

La Rentrée

September ist der Monat des Schulbeginns nach den großen Ferien. Die Stadt 
informiert über Reparaturen und Neuerungen in den einzelnen Schulen, z.B. der Hof 
der école Kleber ist weiter begrünt worden, um Hitzeinseln zu bekämpfen und 
Biodiversität zu schaffen.
Bisher konnten Schüler aus Familien mit einem Einkommensquotienten unter 310€ 
für 1€ in der Schulkantine essen. Dieser Betrag wird auf 410€ erhöht.
Sporteinrichtungen, das Musik-Konservatorium und die Mediathek stellen ihre 
Zusammenarbeit mit den Schulen vor.

Fragen an Frau Violette Massiet Zielinski, Beigeordnete mit 
Verantwortungsbereich Schulen (nicht hauptamtliche Beigeordnete, wie bei uns)

1. Wird die Weiterverwertung der schulischen Essensabfälle fortgesetzt?
Seit einigen Monaten wird das in allen Schulen über die Firma „Les 
Alchimistes“ so gehandhabt, und die Abfalltrennung wird auch von den 
Schülern gut angenommen. Die Abfälle werden zu Kompost verarbeitet. Im 
Großraum Lille ist dieses Verfahren einzigartig.

2. Sind weitere Neuerungen für dieses Jahr geplant?
Die Stadt plant versuchsweise „rues scolaires“ einzurichten, d.h. straßen 
werden zu Öffnungs- und Schließzeiten der Schulen gesperrt, um die 
Sicherheit der Schüler zu garantieren. 
In Zusammenarbeit mit der „Ligue contre le cancer“ soll versucht werden, eine
rauchfreie Zone um die Schule herum einzurichten.

3. Wie weit ist die Begrünung der Schulhöfe fortgeschritten?
Die Bemühungen sind groß. Beispiele: Verkleinerung der betonierten Flächen,
neue Bäume mit Bänken darunter, Pflanzkübel und Schulgärten für 
Gemüseanbau.

Das Jugendzentrum „Centre Moulin“ erinnert an die Ausbildungs- und 
Fördermöglichkeiten wie: Taschengeld verdienen bei Hilfsarbeiten für die städtischen
Dienste, Ausbildung zu Animateur, geldliche Förderung bei Erwerb des 
Führerscheins gegen 40 Stunden Dienst für einen Verein oder die städtischen 
Dienste, Erste-Hilfe Kurse, kostenlose Selbstverteidigungskurse.

Die Veranstaltungen für Senioren (schon bekannt) werden für das kommende 
Semester vorgestellt.



„Le Projet Cœur de Ville“  = Umgestaltung des Marktplatzes

Repas des Anciens Combattants

Der 11. November, der Tag des Waffenstillstands nach dem 1. Weltkrieg, wird in 
Frankreich immer feierlich begangen. Dieses Jahr werden alte Kämpfer von der 
Stadt zum Essen eingeladen.

Am 29. Sept. werden wieder alle Neubürger im Rathaus empfangen und über alle 
Einrichtungen der Stadt informiert.

Das Wochenende des 16. und 17. September nennt sich : Journées Européennes du
Patrimoine, also europäische Heimattage. Auf dem Programm stehen 
Veranstaltungen von Kultur und Sport (Radtour, Ausflüge, Besichtigungen, Konzert, 
Belebung der städtischen Parks)

Vom 4.-7. Oktober wird der Geschenkemarkt wiederholt, der im letzten Jahr Erfolg 
hatte. Gut erhaltene Gegenstände (keine Kleidung) werden im Sinne der 
Nachhaltigkeit weitergegeben. Bürger mit Nachweis sozialer Bedürftigkeit können 
sich zuerst bedienen.

Da auch in La Madeleine die Wohnungsvermietung an Touristen für Verärgerung 
sorgt, gibt es neue Regeln:  Bei Vermietung des Hauptwohnsitzes (bei weniger als 
120 Nächte im Jahr) muss der Eigentümer oder müssen die Mitbewohner 
zustimmen. Die Vermietung muss im Internet bei der Stadt registriert sein und eine 
steuerliche Meldung ist Pflicht. Bei Vermietung einer Zweitwohnung (mehr als 120 
Nächte im Jahr) gelten dieselben Meldepflichten. Zusätzlich: Bei Umformung einer 
Mietwohnung in möblierte Touristenzimmer muss, je nach Lage, eine andere 
Mietwohnung auf dem Wohnungsmarkt angeboten werden. Eine gewerblich genutzte
Immobilie kann erworben und in eine Mietwohnung umgewandelt werden. Ohne 
solchen Ausgleich kann höchstens für 3 Jahre eine Erlaubnis erteilt werden.

„La Madeleine que nous aimons“ die Stimme der Ratsmehrheit

Die erwähnten Entscheidungen des Stadtrates werden lobend hervorgehoben und 
über eine Besonderheit wird berichtet: Am 4. Juli hat die Vereinigung der 
Bürgermeister „L‘Association des Maires de France“ zu einer Versammlung vor dem 
Rathaus aufgerufen, zu der viele Vertreter der Stadt und Bürger erschienen sind, um 
ihrer Unterstützung der Ordnungskräfte Stimme zu verleihen und um gegen Gewalt 
und für Respekt zu kämpfen.

„Agir pour l’Avenir“

Die Opposition kritisiert die zu hohen Ausgaben und die Verschuldung der Stadt und 
schlägt eine andere Verteilung der Gelder vor. Es fällt dabei auf, dass die 
Grundsteuer um 7% erhöht worden ist (bisher war diese Steuer in La Madeleine 
besonders niedrig).


